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Bezirksliga Gruppe 1

TV Großbottwar : TTG Marbach-Rielingshausen 
Samstag, 22.10.2022, 18:30 Uhr

Friedl lässt den TV Großbottwar jubeln

Im Spiel der Bezirksliga Gruppe 1 traf der TV Großbottwar am vergangenen Samstag auf die TTG
Marbach-Rielingshausen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Thomas Friedl.
Erwähnenswert war, dass die TTG Marbach-Rielingshausen diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hauer / Sturmann hatten gegen Hildebrandt / Hoecker beim
11:4, 11:5, 12:10 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Schmandke / Häusser hatten Biller / Butz nur im ersten Satz eine Chance. Hoffmann / Friedl
konnten im Spiel gegen Mast / Schmandke einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Mit 3:1 gewann daraufhin Andreas Hauer gegen Gerd Häusser und gab dabei
nur einen Satz her. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Nico Biller und Markus
Schmandke beendet, das Nico Biller letztendlich gewann. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jochen Sturmann gelang es, Volker Mast im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Adrian
Hoffmann und Wilfried Hildebrandt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Matthias Butz und Markus Hoecker, das Matthias Butz letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Zwischenzeitlich musste
Thomas Friedl zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Oliver Schmandke
aber dennoch sicher mit 11:4, 5:11, 11:7, 11:9 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Großbottwar und der TTG Marbach-Rielingshausen. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend
Andreas Hauer im Match gegen Markus Schmandke, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Nico Biller über die 1:3-
Niederlage gegen Gerd Häusser hinweggetröstet werden musste. 2:3 endete nachfolgend das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Jochen Sturmann und Wilfried
Hildebrandt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht so gut lief es für
Adrian Hoffmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Volker Mast, obwohl Adrian Hoffmann auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Matthias Butz lag
gegen Oliver Schmandke bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Friedl die Partie gegen Markus Hoecker noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Großbottwar war
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Großbottwar nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Löchgau II am 25.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der TTG Marbach-Rielingshausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.10.2022 gegen den TSV Löchgau II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV Großbottwar

Doppel: Hauer / Sturmann 1:0, Biller / Butz 0:1, Hoffmann / Friedl 1:0 
Einzel: A. Hauer 1:1, N. Biller 1:1, J. Sturmann 1:1, A. Hoffmann 0:2, M. Butz 2:0, T. Friedl 2:0 

 TTG Marbach-Rielingshausen
Doppel: Schmandke / Häusser 1:0, Hildebrandt / Hoecker 0:1, Mast / Schmandke 0:1 
Einzel: M. Schmandke 1:1, G. Häusser 1:1, W. Hildebrandt 2:0, V. Mast 1:1, O. Schmandke 0:2, M.
Hoecker 0:2


